
Rückblick auf das Jahr 2014

Der SVB Stutensee hat 2014 an insgesamt 14 Wettkämpfen teilgenommen. Dabei
absolvierten unsere Schwimmer 909 Einzel- und 23 Staffelstarts und erkämpften
81 Gold-, 141 Silber- und 126 Bronzemedaillen.

Größte Erfolge 2014 waren fünf Jahrgangsbezirssmeistertitel und der 4. Platz in der
Mannschaftswertung beim Stutensee-Schwimmfest. Mit Lars Dietrich und Cedric Gind-
ner wurden 2014 zwei unserer Schwimmer zum Kadertraining des Bezirks Mittelbaden
eingeladen. Vier andere wechselten auf Grund ihrer guten Leistungen zum SSC Karls-
ruhe, um dort mit einem wesentlich höheren Trainingsumfang weiter gefördert zu
werden.

Unsere am Jahresende 19 Kampfrichter haben 2014 insgesamt mehr als1 94 Einsät-
ze absolviert, womit wir in dem Bereich immer vorbildlich präsent waren. Damit das
so bleibt, haben Detlef Klapp, Holger Mertens, Kerstin Siegemund, Andreas Mayer-
Gindner und Ricardo Plagemann 2014 an einer Fortbildung teilgenommen. Neu aus-
gebildet wurden Samira Gindner, Roger Kammerer, Aileen Ketzler, Carolin Klapp, Inna
Mehringer und Vera Schwaibold. Unser Schiedsrichter Volker Schölzke hat im Auftrag
des BSV auch 2014 wieder etliche Wettkämpfe geleitet.

Im Trainerbereich gab es die zwei neuen Grundlehrscheinausbildungen von Jan Klapp
und Norman Kratz. Außerdem wurde die Zusammenarbeit mit dem DLRG fortgesetzt,
so dass wieder etliche Trainer die Rettungsschwimmerprüfung abgelegt oder aufge-
frischt haben.

Im Jahr 2014 haben wieder zahlreiche Kinder in vier Schwimmkursen schwimmen
gelernt und das Seepferdchen erworben. Leider ist es weiterhin so, dass die Nachfra-
ge in dem Bereich wie auch im Anfängerschwimmen unsere Möglichkeiten deutlich
übersteigt.

Hervorzuheben ist, dass wir 2014 zwei Integrationsschwimmkurse für Frauen mit
Migrationshintergrund durchgeführt haben, die auf große Resonanz gestoßen sind.
Geleitet wurden die beiden Kurse von Kerstin Siegemund.

Als weitere Vereinsaktivitäten sind die nachgeholten Vereinsmeisterschaften 2014
mit den zum zweiten Mal sehr erfolgreich durchgeführten Familienstaffeln und der
Ausflug ins Technikmuseum in Mannheim im September zu nennen.

1Hinzu kommen u. a. Einsätze von Volker Schölzke als Schiedsrichter auf Wettkämpfen, an denen wir
nicht teilgenommen haben.


